
Saatgut tauschen, 
Wissen teilen, sich vernetzen

Samen
Sonntag

Sa. 21./So. 22. März 2015
Klybeckstrasse 247 

(Hinterhaus/ Neues Kino)
4057 Basel



Programm
........................................................................

Samstag, 21. März 2015
21 Uhr im Neuen Kino

Dokumentarfilm: 
“Die Zukunft pflanzen - Bio für 9 Milliarden” von 
Marie-Monique Robin (2012), 97 min, deutsch

........................................................................

Sonntag, 22. März 2015
Ab 11:00 Uhr an der Klybeckstrasse 247

11-17 Uhr:
- Saatgut tauschen
- Empfangs und Vernetzungstisch
- diverse Infotische mit Büchern, Broschüren etc. 
- Samentüten basteln für Kinder

11:15 Uhr: 
Saatgut bleibt Gemeingut! Wie die Saatgutindustrie 
unsere Nahrungsgrundlagen monopolisieren will 
und was wir dagegen tun können. 
Input und Diskussion 

12:00 Uhr: 
Workshop Balkongärtnern

12:00 Uhr: 
Dokumentarfilm „Kolumbien 970“ von Victoria 
Solano (2012), 43 min, englisch

12:00 – 14:00 Uhr: 
Küfa - Küche für alle, Mittagessen gegen Spende

14:00 Uhr: 
Workshop Bohnen- und Tomatensaatgut-Gewinnung

14:30 Uhr: 
Workshop Setzlingsanzucht

15:00 Uhr: 
Ist (geistiges) Eigentum Diebstahl? 
Input und Diskussion. 

16:00 Uhr: 
Dokumentarfilm „Kolumbien 970“ von Victoria
Solano (2012), 43 min, englisch
........................................................................

Saatgut: 
Aneignen & Verteilen
.......................................................................

Die Produktion von eigenem Saatgut ist eine ur- 
alte Kulturtechnik und die Grundlage der Land-
wirtschaft.
Doch das Wissen darüber, wie man selbst Saatgut 
gewinnt, verschwindet zunehmend. Die Züchtung 
und der Verkauf von Saatgut liegen heute in den 
Händen weniger multinationaler Konzerne wie 
Monsanto, Syngenta und DuPont. Es kommt zu Ab-
hängigkeiten, die Vielfalt an Kulturpflanzen nimmt 
immer weiter ab und die Züchtung und der Aus-
tausch von eigenem Saatgut werden zunehmend 
illegalisiert.

Zeit, darauf zu reagieren!

Nebst dem Tauschen von Saatgut und Wissen in 
persönlichen Gesprächen, Diskussionsrunden und 
Workshops möchten wir - ein loser Zusammenhang 
von Einzelpersonen - ein lokales Netzwerk aufbau-
en, welches sich längerfristig rund um das Thema 
Saatgut organisiert. Interessierte hierfür können 
sich am Empfangstisch melden. 

Der Weg in die Selbstorganisation ist offen - 
Saatgut ist Gemeingut!

.......................................................................

Weitere Infos
.......................................................................

Weitere Infos zum SamenSonntag findest Du auf:
samensonntagbasel.blogspot.ch

Hast du Saatgut zum Verschenken und möchtest 
einen Tisch reservieren? Hast du Fragen? Dann 
schreib uns: 
samensonntagbasel@immerda.ch

Spontan Entschlossene und Menschen ohne Saat-
gut sind herzlich willkommen! 
Hast du kein Saatgut und möchtest solidarisch 
sein, so freuen wir uns über einen Kuchen oder et-
was fürs Z’vieri. 

.......................................................................


